
Abend der Stille
Wochenausklang in Harscheid
in der neuen Evangelischen Kirche

Freitag, 11. September 2026, 18.00 Uhr

	 Musik zur Einstimmung
	 Gemeinsame Eingangsworte: 

Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht hat.

	 Lied „Ich lasse alles stehn und liegen“ 
	 Gemeinsames Gebet (siehe unten)
	 Zeit der Stille
	 Lied „Doch  Petrus meinte damals wohl“ 
	 Lesung Bibeltext (siehe unten)
	 Zeit der Stille

	 Moderiertes Gespräch
	 Lied „O, der alles hätt verloren“ 
	 Gebetsgemeinschaft mit Zeiten der Stille
	 Vaterunser
	 Lied „Was du verlorst, hat er gefunden“ 
	 Gemeinsame Segensbitte: 

Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr lasse 
sein Angesicht leuchten über uns und sei uns  
gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf uns 
und gebe uns Frieden. Amen.

	 Musik zum Ausklang

Gemeinsames Gebet: aus Psalm 73
1	 Lauter Güte ist Gott gegen Israel, gegen die, die 

reinen Herzens sind.
24 	 Nach deinem Ratschluss leitest du mich, und 

hernach nimmst du mich auf in Herrlichkeit.
25 	 Wen hätte ich im Himmel! Bin ich bei dir, so 

begehre ich nichts auf Erden.
26 	 Mögen mein Leib und mein Herz verschmachten, 

der Fels meines Herzens und mein Teil ist Gott 
auf ewig.

27a	Denn sieh, die dir fern sind, kommen um. 
28 	 Mein Glück aber ist es, Gott nahe zu sein; bei 

Gott dem HERRN habe ich meine Zuflucht. Alle 
deine Werke will ich verkünden.

Lesung: Lukas 18, 28-30
28	 Da sprach Petrus: Siehe, wir haben, was wir 

hatten, verlassen und sind dir nachgefolgt.
29	 Er aber sprach zu ihnen: Wahrlich, ich sage euch: 

Es ist niemand, der Haus oder Frau oder Brüder 
oder Eltern oder Kinder verlässt um des Reiches 
Gottes willen,

30	 der es nicht vielfach wieder empfange in dieser 
Zeit und in der kommenden Welt das ewige 
Leben.


